
Spendenkonto
Väteraufbruch für Kinder e.V. 
Sozialbank Hannover
          IBAN:  DE32 3702 0500 0008 4436 00
          BIC:    BFSWDE33HAN
Spendenbescheinigungen werden auf Wunsch gerne ausgestellt. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung  !

Bundesgeschäftsstelle: 
Väteraufbruch für Kinder
Herzogstraße 1 a | 60528 Frankfurt am Main

Kontakt: Telefon: 069 - 13 39 62 90 | info@vafk.de

Hotline: 01805 - 120 120

https://vaeteraufbruch.de
https://kirchentag.vaeteraufbruch.de

Allen Kindern beide Eltern !
Unter diesem Motto engagieren wir uns bundesweit für 
eine natürlich gelebte Beziehung von Kindern zu ihren bei-
den Eltern – auch nach Trennung und Scheidung. Unsere 
Kernziele sind die partnerschaftliche Betreuung von Kin-
dern durch ihre beiden Eltern und der Abbau von Benach-
teiligungen von Trennungskindern und ihren Vätern.

Das Angebot richtet sich auch an betroff ene Mütter, die 
sich als getrenntes Elternteil in ähnlicher Situation befi n-
den. Im Verein engagieren sich knapp 10 % Mütter.

Der Väteraufbruch für 
Kinder auf dem Kirchentag 

in Hannover:
Halle 5 – Stand J02 + K01

Allen Kindern beide Eltern 

Väteraufbruch 
für Kinder e.V.

Besuchen Sie uns !
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Hallen 4 – 9, 11 | Smart Manufacturing
Antriebs- & Fluidtechnik
Automation & Sensortechnik
Robotik & Logistik-Automation

Hallen 14 – 17 | Digital Ecosystems
Business Management Software
Digitale Plattformen, Data & Cloud
Engineering Software
IT/OT Sicherheit
Wireless Technologie & 5G

Hallen 11, 13 | Energy for Industry
Energietechnik
Energy 4.0
Wasserstoff & Brennstoffzellen

Halle 3 | Engineered Parts & Solutions
Kunststoffe & Innovative Materialien
Leichtbau
Metallelemente, Bauteile & Lösungen

Halle 2 | Future Hub
Forschung & Technologietransfer
Quantentechnologien
Startup Area

Halle 12 | Compressed Air & Vacuum Technology

Halle 12 | International Trade & Investment

Hallen 19, 18, IC, CC | Conferences & Events

Unsere Zielvorstellungen:
Anlässlich der Bundestagswahl 2025 haben wir zentrale 
Themen der Familienpolitik, Kinderrechte und Gewalt-
prävention in unseren Wahlprüfsteinen zusammengefasst:

1. Grundgesetzlicher Schutz von Trennungsfamilien:
Anerkennung von Trennungsfamilien als Familie im 
Sinne des Artikels 6 GG.

2. Wechselmodell als Leitbild:
Förderung der paritätischen Betreuung als Regelfall.

3. Schutz vor Entfremdung:
Maßnahmen gegen die Entfremdung von Kindern von 
einem Elternteil.

4. Reform der Jugendhilfe:
Transparenz, Effi  zienz und Fachkompetenz in 
Jugendämtern stärken.

5. Reform des Unterhaltsrechts:
Anerkennung der fi nanziellen Verantwortung und
Betreuungsleistungen beider Elternteile.

6. Effi  ziente Familiengerichtsbarkeit:
Verbesserung der Entscheidungsfi ndung in fami lien-
gerichtlichen Verfahren.

7. Faire Verteilung von Kindergeld und Unterstüt-
zungsleistungen:
Berücksichtigung beider Haushalte in Trennungs -
fami lien.

8. Vereinbarkeit von Beruf und Elternschaft:
Gleichberechtigter Zugang zu Familienstartzeit und 
berufl icher Flexibilität.

9. Prävention von und Schutz vor Gewalt:
Geschlechterneutrale Gewaltprävention und Ausbau 
von Schutzangeboten.

Sie fi nden uns auf dem Messegelände zum 
Kirchentag im Markt der Möglichkeiten:

Halle 5 – Stand J02 + K01

Gerne sind wir mit Ihnen im Gespräch.
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Kindern starkmachen – unabhängig davon, ob sie 
selbst betroffen sind oder nicht.

Denn es braucht Mut, Stärke und Herz, um gesell-
schaftliche Missstände zu benennen, sich für Betrof-
fene einzusetzen und neue Wege der Unterstützung 
und Versöhnung aufzuzeigen. Genau dafür steht un-
sere Arbeit – und genau deshalb sind wir hier.

Stärke ist gefragt, wenn Betroffene in belastenden 
familiengerichtlichen Verfahren nicht aufgeben, 
sondern für faire Lösungen eintreten.

Beherztheit zeigt sich, wenn wir als Gemeinschaft 
nicht wegsehen, sondern uns solidarisch zeigen mit 
denen, die aus dem Blick geraten sind – oft die Väter, 
manchmal auch die Mütter.

Und das alles – so sagt es Paulus – soll in Liebe ge-
schehen: nicht im Zorn, nicht im Kampf gegenein-
ander, sondern in der Haltung der Versöhnung, des 
Friedens und der Fürsorge für das Kind.

Wir glauben: Wo beide Eltern Verantwortung über-
nehmen dürfen, wächst Frieden. Wo Kinder beide 
Eltern lieben dürfen, wächst Vertrauen. Und wo ge-
sellschaftliche Strukturen beides ermöglichen, wird 
Gerechtigkeit lebendig.

Wer wir sind
Seit 1988 engagiert sich der bundesweite Verein 
Väter aufbruch für Kinder e.V. für die gleichwertige 
Elternrolle von Mutter und Vater – auch nach einer 
Trennung. Unser Ziel ist es, das Aufwachsen von 
Kindern durch kooperative Elternschaft zu ermögli-
chen. Wir verstehen uns als Verein für Kinderrechte, 
als Familien- und Elternverband und als Organisation, 

die eine fürsorgliche und liebevolle Beziehung 
beider Eltern zu ihren Kindern stärkt sowie 

für die Gleichstellung von Müttern und 
Vätern eintritt.

Warum wir beim Kirchentag sind
Der Deutsche Evangelische Kirchentag 2025 in Han-
nover steht unter dem Motto „Mutig, stark, beherzt“ 
(1. Korinther 16, 13 – 14). Diese Worte rufen uns auf, 
wachsam zu sein, im Glauben zu stehen, mutig zu 
handeln und alles in Liebe zu tun. In diesem Geist 
setzen wir uns für die Rechte von Kindern und Eltern 
in Trennungsfamilien ein.

Der Kirchentag bringt Menschen zusammen, die sich 
gesellschaftlich, politisch oder sozial engagieren – 
und die auf der Suche nach Wegen sind, wie Glaube 
und Verantwortung konkret gelebt werden können.

Auch wir stellen uns dieser Verantwortung. Tren-
nung und Scheidung gehören für viele Menschen zur 
Lebensrealität. Doch was passiert mit Kindern, wenn 
einer der beiden Elternteile – häufig der Vater – nach 
der Trennung aus dem Alltag verschwindet oder aus-
geschlossen wird ?

Wir glauben, dass gerechte Familienstrukturen, 
liebevolle Eltern-Kind-Beziehungen und gleich-
wertige Elternrollen zentrale Anliegen einer mensch-
lichen und solidarischen Gesellschaft sind.

Gerade auf dem Kirchentag möchten wir mit Men-
schen ins Gespräch kommen, die sich für Gerechtig-
keit, Frieden, soziale Teilhabe und das Wohl von 

Mutig. Stark. Beherzt.    Für Kinder.             Für Eltern.               Für Gerechtigkeit.

Unsere Arbeit
Unsere Tätigkeiten umfassen:

• Hotline und erste Hilfe

• Selbsthilfe- und Beratungsarbeit 
In lokalen Gruppen bieten wir Unterstützung und 
Austausch für betroffene Eltern.

• Coaching und Schulung

• Eltern-Kind-Freizeitangebote:
Eltern-Kind-Freizeitangebote: Gemeinsame Akti-
vitäten stärken die Bindung zwischen Eltern und 
Kindern.

• Trennungskinder-Feriencamp
jedes Jahr in den Sommerferien

• Information und Aufklärungsarbeit

• Fachveranstaltungen und Fachwebinare

• Familienkongress
jährlich im Herbst in Hannover

• Interessensvertretung gegenüber der Politik
Wir setzen uns für gesetzliche Rahmenbedingun-
gen ein, die die gleichwertige Elternschaft fördern.

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ 
– unsere Arbeit im Licht des Glaubens
Die Losung des Kirchentages fordert uns heraus: „Seid 
wachsam, steht fest im Glauben, seid mutig, seid stark ! 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ (1. Kor 16, 13 – 14)

Diese Worte sind eine Ermutigung – nicht nur für 
das persönliche Leben, sondern auch für 
gesellschaftliches Engagement.

Mut braucht es, wenn Väter (und 
auch Mütter) nach einer Trennung 
gegen Windmühlen kämpfen, um 
ihre Kinder weiter lieben und be-
gleiten zu dürfen.




